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Leitbild 
 
Die Wohngenossenschaft Zimmerfrei wird von folgenden Grundsätzen geleitet. 
• Partizipation: Die Wohnprojekte von Zimmerfrei entstehen aus realen Bedürfnissen, die in 

Mitwirkungsverfahren erörtert werden. Der Partizipationsprozess ist von Beginn an zentraler 
Teil der Projektentwicklung. 

• Nachhaltigkeit: Die Wohnprojekte von Zimmerfrei ergeben einen sozialen, wirtschaftlichen 
und ökologischen Mehrwert sowohl für die Gesellschaft als auch für die einzelnen Bewohner. 
Nachhaltigkeit wird projektspezifisch interpretiert.  

• Innovation: Zimmerfrei ist wissbegierig. Sie analysiert soziale und technische Trends und 
Neuerungen und integriert diese in Wohnprojekte. 

• Durchmischung: Zimmerfrei stellt Wohnraum für verschiedene Lebensentwürfe und 
Lebensphasen zur Verfügung. Die Genossenschaft verfolgt dabei  integrative Ansätze, um 
sozial nachhaltige Hausgemeinschaften zu etablieren.  

• Engagement: Zimmerfrei fördert und ermöglicht das Engagement und die Eigeninitiative der 
Mitglieder innerhalb der Wohnprojekte.  

• Gemeinschaft: Zimmerfrei fördert eine aktive Bewohnerschaft, die als Gemeinschaft agiert. 
Gemeinschaftlichkeit schafft Synergien und Mehrwert durch das Teilen von Dienstleistungen 
und Dingen und erleichtert nachhaltiges Wohnen.  

• Preisgünstiger Wohnraum: Die Wohnprojekte von Zimmerfrei sind allgemeinnützig 
angelegt und bieten breiten Bevölkerungsschichten Wohnraum.  

• Genügsamkeit: Der bewusste Verzicht auf Überfluss generiert einen Mehrwert für die 
Gesellschaft, die Umwelt und den Einzelnen. Zimmerfrei fördert dies durch ihren Fokus auf 
Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und Innovation. 

• Öffentlichkeit: Zimmerfrei ist transparent und vertritt ihre Ideen und Ziele gegenüber der 
Öffentlichkeit. Die Genossenschaft beteiligt sich aktiv am gesellschaftlichen Diskurs. 

• Professionalität: Leitung und Verwaltung der Genossenschaft genügen professionellen 
Standards. 

• Weiterentwicklung: Zimmerfrei analysiert Erkenntnisse aus dem Projekt Stadterle laufend 
und entwickelt sich dadurch weiter. Zimmerfrei setzt die im Projekt Stadterle gewonnenen 
Erkenntnisse in weiteren Projekten um.  
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